
Zu diesem Heft

Am September 200606 ware die
31 August 1995 verstorbene

Gertrud Luckner 100jährig g-
worden. Der Freiburger und-
brief bringt eshalb Beıträge, dıie
auf persönlıche Begegnungen der
utoren mıt Trau Luckner
zurückgehen.
Im Beıtrag „Gertrud Luckner:
Wıiderstand UunN Hilfe“ kom-
mentiert Elızabeth Petuchowski
eın bısher aum bekanntes Ton-
bandinterview mi1t dieser tapfe-
IC  . Ta ber ıhr Leben ZAHRE Zeıt
der Nazıherrschaft.
Yehiel Ilsar, ein Freund VO (zer-
trud Luckner und langjährıiger
Botschafter des Staates Israel,
fafßt se1ne persönlichen Erinne- I\W
LUNSCH die grofße Dame
Samnımen Clemens Thoma ınter-
pretiert dıe VO Gertrud Luckner Gertrud Luckner Oto Fred Steıin, New York

herausgegebenen 38 Jahrgänge Archiv Pr Carıtasverband, Freiburg ADCV)
des Freiburger Rundbhriefs und
schlieflst daraus auf ıhre Persönlichkeit. Elısheva Hemker berichtet ber dıe
Entstehung des Altenwohnheimes Gertrud Luckner 1in Naharıya.
Der zweıte Block dieser FrRu-Nummer bringt erst einen Kommentar VO

Ernst Ludwig Ehrlich ZAHT: Studıe „Christen und Juden der Evangelischen
Kırche 1n Deutschland. Dem tolgen 61n Bericht ber den Deutschen Ka-
tholikentag Hamburg 7006 (Renker/Weıidinger) und dıe bedeutende ede
VO Bundestagspräsident Wolfgang Thierse DL Abschlufß der Veranstaltun-
SCH 1mM Neuengamme be]l Hamburg.

Der Beıtrag wurde erstmals veröffentlicht dem Titel „Gertrud Luckner: Resistance
UunN Assıstance. (zerman Woman zuh0 Defied Nazıs an Aided Jews“, 1: Teschuva, Instı-
LUTtE Papers, Mınısters of Compassıon Durıng the Nazı Period. The Institute of Judaeo-
Christian Studıies, Seton all Unıiversıity, New Jersey (1999)5-21.
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